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Der Chor akzente kann in diesem Jahr auf ein halbes Jahrhundert
voller Gesang, Gemeinschaft und Geselligkeit zurückblicken.

Das ist für uns ein Grund zu feiern.

in der St. Laurentius und St. Vincentius Kirche
in Backemoor

So., 18. September 2022
um 19.30 Uhr

Dieses besondere Ereignis möchten wir mit Euch und Ihnen feiern.
Wir freuen uns auf einen schönen, musikalischen Abend.

Der Chor akzente

JubiläumskonzertJubiläumskonzert



Geistliches Wort: Wurzeln und Flügel

Einer aktuellen Umfrage zufolge haben junge Menschen heute mehr Zukunfts-
ängste als früher. Kein Wunder. Schreckensnachrichten sind an der Tagesordnung,
auch die Jugendlichen bekommen das mit. 500 junge Leute zwischen 12 und 18
Jahren wurden im Mai 2022 von der Bertelsmann-Stiftung zu ihrer Sicht auf die Zu-
kunft befragt. Das Ergebnis: Gefühle von Angst und Sorgen dominieren. Krieg und
Klimawandel gehören zu den größten Ängsten der Kinder und Jugendlichen. Auch
drohender Wohlstandsverlust spielt eine Rolle. Allerdings: „Der Zukunft Deutsch-
lands blicken viele Jugendliche pessimistisch entgegen, gleichzeitig blicken drei von
fünf mit Zuversicht in die eigene berufliche Zukunft.“ - Mir stehen unsere Konfir-
mand*innen vor Augen, die gerade ins Leben starten, die sich auf neue Freiheiten
freuen, aber auch Verantwortung für ihr Leben übernehmen wollen. Da sind immer
gemischte Gefühle im Spiel. Was kommt auf mich zu? Werde ich das schaffen?
Wichtig sind die Menschen an ihrer Seite, die Familie, die Freund*innen, die
Clique. Rückhalt ist nötig, aber auch Ermutigung – Wurzeln und Flügel. Gar nicht so
einfach bei all den Nachrichten, die ja auch uns Erwachsene verunsichern. Was
hilft?
Ich erinnere mich bei dieser Frage an meine Taufe. Gott hat mir zugesagt: „Ich bin
dein Gott, und du bist mein Kind. Unsere Verbindung ist unlösbar. Ich bin für dich
da, wenn es darauf ankommt, aber ich lasse dich auch deinen Weg finden.“
Wurzeln und Flügel. Jedesmal, wenn ich ein Kind taufe, macht es mich froh, dass
nun auch dieses kleinen Wesen eine solche Zusage begleitet. Das macht stark!
Wenn die Kinder dann „aus dem Gröbsten heraus“ sind und den Eltern und ande-
ren Autoritäten gern auch mal kritisch gegenübertreten, bleibt diese Zusage ihr Halt.
Da ist eine Macht, die sie trägt, was auch geschieht. Ich erlebe immer wieder, wie
wichtig das auch für die Konfirmand*innen ist. Man sieht es an den Bibelworten, die
sie sich zum Tag ihrer Konfirmation aussuchen. Zum Beispiel dieses: „Fürchte dich
nicht, ich bin mit dir; weiche nicht, denn ich bin dein Gott. Ich stärke dich, ich helfe
dir auch, ich halte dich durch die rechte Hand meiner Gerechtigkeit.“ (Jesaja 41,10)
In der Segnung bei der Konfirmation wird die Zusage der Taufe bestärkt, „kon-
firmiert“ eben. Eine gute Hilfe, um Widerstandskraft gegen alle Ängste zu bilden!
„Gerade in turbulenten Zeiten ist es notwendig, vielen jungen Menschen ein
sinnstiftendes und erfülltes Leben zu ermöglichen. Dies gelingt nur, wenn wir auf die
Kinder und Jugendlichen hören und sie mit ihren Sorgen und Wünschen ernst
nehmen”, sagt Liz Mohn, Urheberin der Umfrage. Recht hat sie! Und wir als Ge-
meinschaft der Glaubenden haben eine starke Antwort auf solche Sorgen und Wün-
sche. Wir können den jungen Menschen vorleben, was es heißt, furchtlos zu sein in
Zeiten wie diesen. - Am Sonntag, dem 4. September, werden unsere neuen Vorkon-
firmand*innen im Gottesdienst begrüßt. Lassen wir sie erleben, dass Gott für sie da
ist – und wir auch.
Ihre/Eure Pastorin

3Ulrike Sundermann
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Heinz Fecht beendet seine Tätigkeit

als Austräger des Gemeindeboten

Wie lange er den Boten in Breinermoor verteilt hat? „Ach, das waren ja mindes-
tens 15 Jahre“, schätzt Heinz Fecht. Er hat den Bezirk „Dorf und Moorhusen“
seinerzeit von Anne Bleeker übernommen. Und er hat diese Aufgabe immer gern
erledigt. Alle drei (früher noch alle zwei) Monate ging er zu Fuß durch „sein“ Dorf
und steckte die kleine Zeitung in die Briefkästen. Aber nicht in alle – in manch ein
Haus wurde er hereingebeten, zum Teetrinken oder auch mal auf ein „Söpke“.
Man kannte sich eben. Und so wurde er meistens auch nicht an einem Tag fertig.
„Es war immer sehr kommunikativ“, erinnert er sich.

Aber irgendwann muss man so ein Ehrenamt dann auch an Jüngere weitergeben.
Heinz Fecht möchte dies nun tun und hofft, dass sich jemand findet, der seinen
Bezirk nun übernimmt. Das hoffen wir auch – und danken Heinz Fecht ganz herz-
lich für die vielen Jahre (und Schuhsohlen), die er dieser Aufgabe gewidmet hat.
Wir wünschen ihm alles Gute!

Der Kirchenvorstand und die Redaktion des Gemeindeboten
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Unsere Friedhöfe
Der Kirchenvorstand hat sich in seinen letzten Sitzungen ausführlich mit dem The-
ma „unsere Friedhöfe“ beschäftigt. Folgende Ergebnisse möchten wir der Gemein-
de nun mitteilen:
• Im Zuge des Zusammenwachsens unserer beiden Gemeindeteile soll die Ver-
waltung der Friedhöfe vereinheitlicht werden. Deshalb hat der Kirchenvorstand
beschlossen, die Friedhöfe Backemoor und Breinermoor zusammenzulegen und
nicht mehr getrennt zu führen. Die Friedhofsordnung wurde entsprechend ange-
passt.
• Die Gebühren der beiden Friedhöfe soll ebenfalls nach und nach angeglichen
werden. Wir möchten darauf achten, dass die Gebührenerhöhung nicht in allzu
großen Schritten erfolgt, um niemanden finanziell zu überfordern. Gleichwohl
müssen die Friedhöfe aus diesen Gebühren unterhalten werden. Dies ist nicht
ohne Gebührenerhöhungen möglich.
Die neue Friedhofsgebührenordnung und die neue Friedhofsordnung sind derzeit
noch in Beratung.
• Die Standsicherheitsprüfung der Grabmale wird in Zukunft auf unseren Fried-
höfen, wie schon in vielen Gemeinden unseres Kirchenkreises, jährlich ab 2023
durch die Firma BSK Torsten Köster Grabstein & Grabmal – Prüfung, Hennings-
dorf/Brandenburg, mit technischem Gerät durchgeführt. Hier schließen wir uns
dem Rahmenvertrag unseres Kirchenkreises an. So sind wir durch die offiziellen
fachlichen Prüfprotokolle im Schadensfall am besten abgesichert.

Corona und kein Ende
Mit der Öffnung unseres Gemeindehauses im April und der Lockerungen in unse-
ren Gottesdiensten im Juni haben wir in diesem Jahr bereits auf die veränderte
Situation bezüglich der Corona-Pandemie reagiert. Da diese Pandemie uns wohl
noch eine Weile beschäftigen wird, haben wir uns im Kirchenvorstand darauf ge-
einigt, uns auf die Empfehlungen unserer Landeskirche zu stützen, die in unregel-
mäßigen Abständen jeweils aus gegebenem Anlass aktualisiert werden. Nicht jede
neue Regelung kann im Gemeindeboten angekündigt werden, der ja nur viertel-
jährlich erscheint; hier ist unsere Internetseite https://ev-luth-kirchengemeinde-
backemoor-breinermoor.wir-e.de/ aktuelles besser geeignet, auf der wir schneller
und aktueller informieren können.
Grundsätzlich gilt: Wir sind so vorsichtig wie nötig und so freiheitlich wie möglich!
Und hoffen weiter, dass die Gefahren durch COVID 19 bald hinter uns liegen
werden.

Aus Kirchenvorstand und Pfarramt
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Seit seiner Konfirmation im Jahr 1953 spielte Georg Ewen im Posaunenchor auf
seinem Flügelhorn die zweite Trompete. 2013 berichteten wir an dieser Stelle
über sein 60-jähriges Chorjubiläum. Das goldene Bläser-Abzeichen trug er bereits
seit 2010. Und bis zu seinem Krankenhausaufenthalt zu Beginn dieses Jahres war
er immer noch aktiver Bläser. Er war der Dienstälteste in unserem traditionsrei-
chen Chor, fast von Anfang an dabei. Zuletzt war er auch der älteste – mit 83 Jah-
ren. Er hatte immer gesagt: „Wenn Berend Goudschaal aufhört, gehe ich auch,
dann ist es gut gewesen.“ Aber als es so weit war, konnte er doch nicht aufhören,
denn er wurde gebraucht: er organisierte von nun an die Geburtstagsständchen
des Posaunenchores. Natürlich war er selbst auch zuverlässig dabei, denn unter
der Woche waren die berufstätigen Bläser*innen ja bei der Arbeit.

Für unsere Kirchengemeinde tat Georg Ewen von 2008 bis 2013 noch einen wei-
teren Dienst: Zusammen mit Hermann Freese erledigte er das Ausheben und Ver-
füllen der Gräber auf dem Backemoorer Friedhof. Erst als beide über siebzig Jahre
alt waren, gaben sie diese Aufgabe ab.

Wir sind sehr dankbar für die treuen Dienste unseres Posaunenchor- und Gemein-
demitglieds Georg Ewen. Und wir sind traurig, dass er nun im Alter von 83 Jahren
gestorben ist. Wir vertrauen ihn der Liebe Gottes an – und behalten ihn in leben-
diger Erinnerung.

Der Kirchenvorstand und der Posaunenchor

Abschied von Georg Ewen
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Veranstaltungen · Kreise

Donnerstag

Mittwoch

Mittwoch
Donnerstag

Mittwoch
Donnerstag

01.09.

07.09.

05.10.
06.10.

02.11.
03.11.

19.30 Uhr

14.30 Uhr

14.30 Uhr
20.00 Uhr

14.30 Uhr
20.00 Uhr

Gemischter Kreis:
Illumination, Lichtzauber im Park der Gärten
Abfahrt 19.30 Uhr beim Gemeindehaus
Mütterkreis

Mütterkreis
Gemischter Kreis:
Gemeinsam Zwiebelkuchen backen
und Federweißer genießen

Mütterkreis
Gemischter Kreis:
Berend Heikens erzählt von seinen
Erlebnissen als Tierarzt in der Schweiz

Chor Akzente

Posaunenchor

Konfirmanden

BabiBa

Kinderchor

montags
dienstags
dienstags nachmittags
mittwochs
donnerstags (ab 9. Juni)

20.00 Uhr
20.00 Uhr

15.00 Uhr
16.00 Uhr

im Gemeindehaus
im Gemeindehaus
im Gemeindehaus
im Gemeindehaus
im Gemeindehaus



Gottesdienste

BACKEMOOR

SEPTEMBER 2022

BREINERMOOR

4.9., 12. Sonntag n. Trinitatis, 10.00 Uhr:
Gottesdienst mit Begrüßung der neuen Vorkonfis
Kollekte: Zukunft(s)gestalten –
Bildungsgerechtigkeit für Kinder und Jugendliche

18.9., 14. Sonntag n. Trinitatis, 19.30 Uhr:

Jubiläumskozert:
50 Jahre Chor akzente
Eintritt frei, Spenden willkommen!

25.9., 15. Sonntag n. Trinitatis, 10.00 Uhr:
Gottesdienst
Kollekte: Arbeit mit Kindern in unserer Gemeinde

11.9., 13. Sonntag n. Trinitatis, 10.00 Uhr:
Gottesdienst
Kollekte: Partnergemeinde Indien, GSELC

BACKEMOOR

OKTOBER 2022

BREINERMOOR

2.10., Erntedankfest, 10.00 Uhr:
Gottesdienst, mit Posaunenchor
Kollekte: Diakonisches Werk in Niedersachsen

16.10., 18. Sonntag n. Trinitatis, :19.00 Uhr
Abendgottesdienst
Kollekte: Wege aus der Armut finden (DWiN)

23.10., 19. Sonntag n. Trinitatis, 10.00 Uhr:
Gottesdienst
Kollekte: Förderung von kirchlicher Popular-
musik und kirchenmusikal. Arbeit mit Kindern

09.10., 17. Sonntag n. Trinitatis, 10.00 Uhr:
Gottesdienst
Kollekte: Hilfe für Minderheitskirchen in Ost-
und Westeuropa
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Gottesdienste

BACKEMOOR

OKTOBER 2022

BREINERMOOR

Zentraler Gottesdienst zum Reformationstag in der Hoffnungskirche in Westrhauderfehn

31.10., Reformationstag, 11.00 Uhr:

BACKEMOOR

NOVEMBER 2022

BREINERMOOR

6.11., Drittl. So.d.Kirchenjahres, 10.00 Uhr:
Gottesdienst
Kollekte: Frieden stiften/Gewaltprävention

13.11., Volkstrauertag, 10.00 Uhr:
Gottesdienst
Kollekte: Deutsche Kriegsgräberfürsorge /
Aktion Sühnezeichen
anschl. Kranzniederlegung am Ehrenmal
mit Posaunenchor

16.11., Buß- und Bettag, :19.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Kollekte: Verein Rückenwind e.V.

20.11., Ewigkeitssonntag, 10.00 Uhr:
Gottesdienst mit Verlesung der Verstorbenen
Kollekte: Sprengel Ostfriesland-Ems

27.11., 1. Advent, 10.00 Uhr:
Gottesdienst · Kollekte: Brot für die Welt

11.30 Uhr:
Kranzniederlegung am Ehrenmal
mit Posaunenchor

11.30 Uhr:
Gottesdienst mit Verlesung der Verstorbenen
Kollekte: Sprengel Ostfriesland-Ems

Eventuelle Änderungen dieses Gottesdienst-Plans sind aus der aktuellen Tageszeitung ersichtlich.
Informationen gibt es auch auf unserer Internetseite:

https://ev-luth-kirchengemeinde-backemoor-breinermoor.wir-e.de/aktuelles

Pastorin Ulrike Sundermann
Büro: Groot Karkweg 10, 26817 Rhauderfehn Backemoor  Tel  04955 9374210- , . /

(bitte ggf. etwas länger klingeln lassen, Anruf wird weitergeleitet)
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30.10., 20. Sonntag n. Trinitatis, 10.00 Uhr:
Gottesdienst · Kollekte: Weltmission
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Am 3. September von 10-13 Uhr gibt es im Gemeindehaus Backemoor den
nächsten Kinderbibeltag für Kinder von 5-11 Jahren.

Wir backen Pizza – und gehen dabei der Frage nach, woher all das gute Essen
eigentlich kommt, dass wir täglich auf dem Tisch haben. Der Erntedanktag ist zwar
noch ein Weilchen hin – aber Danke sagen für das Gute, das wir von Gott be-
kommen, kann man gar nicht oft genug. Und ist das nicht noch viel mehr als das
tägliche Brot?

Wir finden: Auch die Menschen gehören dazu, große und kleine und alte und
junge. Wie kann man das besser erleben als beim gemeinsamen Pizzabacken –
und natürlich Pizzaessen?!

Herzlich willkommen also, wir freuen uns auf euch!

Euer KiGo-Team

Kinderbibeltag

Der Gemischte Kreis
ist 30 geworden.

Wir gratulieren!

Mit diesem Plakat
wurde seinerzeit zum

ersten Treffen am
9. Januar 1992

eingeladen.

JAHRE
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Losungen up Platt 2023
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Liebe Gemeindeglieder, liebe Leser,

Im Frühjahr haben wir Nachrichten aus Indien gehört, in denen von enormer
Hitze die Rede war. Jetzt hat sich die Situation vollkommen verändert: wir be-
kommen seit Mitte Juli immer wieder Nachrichten und Fotos aus Indien, in denen
wird auf übergroße Überschwemmungen im Gebiet unserer Partnerkirche hinge-
wiesen werden.
Die Überflutungen finden jedes Jahr zu Beginn der Monsun-Zeit statt; sie sind an
sich nichts Ungewöhnliches. Aber die diesjährige Überflutung ist so groß wie die
bis heute größte Flut von 1986; der Pegelstand des Godaveri-Flusses liegt bei 21
Meter über Normal (!).
Es kann sein, dass die Höhe der Flut auch darauf zurückzuführen ist, dass der
neue, riesige Polavaram-Staudamm im Gebiet unserer Partnerkirche die Breite
des Flusses geschlossen hat; das Wasser kann nicht wie sonst einfach abfließen. Es
soll u.a. auch eines der beiden Schülerwohnheime überflutet worden sein, die wir
unterstützen (Serapaka).
Wir bitten Euch herzlich um Hilfe in dieser Not in Indien: bitte denkt in Eurer
Fürbitte an unsere indischen Schwestern und Brüder! Und wir wollen 600 Fami-
lien helfen, die besonders von der Flut betroffen sind - bitte sammelt doch dafür!
Unsere indischen Geschwister warten jetzt sehr auf ein Zeichen der Solidarität von
uns. „Wenn ein Glied leidet, leiden alle Glieder mit“ (1. Kor 12,26). Danke für alles
Mithelfen und für jedes Gebet für unsere indischen Freunde!
In großer Besorgnis,

Euer Pastor Henning Behrends

Sehr gute Informationen zum Staudamm findet Ihr unter: www.fmd-online.de/
indien/polavaram/news.

Neues aus Indien

Kontonummer für Spenden:
Volksbank Westrhauderfehn

IBAN: DE12 2859 1654 0016 3309 00Kontoinhaber: Kirchenamt Leer
Verwendungszweck:

Fluthilfe für die GSELC
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Seniorengeburtstage Wir
gratulieren!

W ir
gratulieren!

Hinweis zu Namensveröffentlichungen

In unserem Gemeindebrief werden persönliche Daten veröffentlicht, zum Bei-spiel
anlässlich von Jubiläen, Geburtstagen, Sterbefällen und ähnlichem.
Wer eine solche Veröffentlichung nicht wünscht, sollte dies bitte rechtzeitig, das
heißt in der Regel mindestens zwei Wochen vor dem jeweiligen Erscheinen der
nächsten Ausgabe, der Redaktion (siehe Impressum) mitteilen.
Wir machen an dieser Stelle explizit darauf aufmerksam, dass die Ausgaben des
„Boten” auch auf der Internetseite www.backemoor.com veröffentlicht werden.
Bitte informieren Sie die Redaktion auch dahingehend, wenn Sie einer Namens-
veröffentlichung im Internet nicht zustimmen. Vielen Dank.
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Die Brockensammlung Bethel findet vom 4.-8. Oktober statt.

Die Stiftung Bethel hat eine Bitte:
„Bereits heute nutzen viele Spender gebrauchte Plastiktüten aus dem eigenen
Haushalt. Dies hilft maßgeblich, die Neuproduktion und Entsorgung von Plastik-
müll zu reduzieren.
Leider gibt es bisher noch keine umweltfreundliche Alternative zu Plastiktüten.
Die Kleidung ist gut geschützt, sie wiegen wenig und die Luft kann beim Transport
entweichen. Daher sind Kartons für Kleidersammlungen leider nicht gut geeignet.
Bitte lassen Sie uns diesen Weg gemeinsam gehen!“
Unsere Kirchengemeinde wird auch wieder Kleidersäcke zur Verfügung stellen;
wir haben noch einen großen Vorrat aus den vergangenen Jahren. Wir werden
aber keine neuen Säcke mehr bestellen und ermutigen alle Gemeindeglieder,
eigene gebrauchte Tüten zu benutzen.
Die Kleiderspenden können in diesem Jahr wieder in der Garage des Pfarr-
hauses, Groot Karkweg 10 in Backemoor, abgestellt werden.

Kleidersammlung im Oktober



Woche der Diakonie

Vom 4. bis 11. September 2022 „Woche der Diakonie“findet die des
Diakonischen Werkes evangelischer Kirchen in Niedersachsen e.V. unter dem
Motto „Füreinander“ statt. Der Diakonieausschuss des Kirchenkreises Rhauder-
fehn bietet im Rahmen dieser Mottowoche zwei Veranstaltungen an, zu denen
herzlich eingeladen wird.

Am Mittwoch, dem 7. September 2022, um 19:30 Uhr findet eine Podiums-
diskussion zur Sozialpolitik mit Kandidatinnen und Kandidaten zur Land-
tagswahl 2022 im Rathaus Filsum, Rathausring 8-12 in 26849 Filsum, statt.

Zugesagt haben bereits Sascha Laaken (SPD), Ulf Thiele (CDU), Meta Janssen-
Kucz (Grüne) und Jens Völker (FDP). Moderiert wird die Podiumsdiskussion von
Angela Kirschstein und Helmut Hartema. Die Themen des Abends sind unter
anderem: „(Alters-)Armut als Problem“, „Fachkräftemangel in Erziehung und
Pflege“ und „Soziale Berufe im gesellschaftlichen Abseits durch fehlende An-
erkennung“.

Am Sonntag, dem 11.09.2022, um 19:00 Uhr findet in der Hoffnungskirche
Westrhauderfehn ein Improvisationstheater vom Feinsten mit dem Ensemble
„Improkokken“ aus Hannover statt.

Alles ist absolut spontan und geschieht aus dem Augenblick heraus. Für die Impro-
kokken ist das Improvisationstheater eine Zauberquelle, die niemals versiegt.
Lassen Sie sich überraschen und freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen Abend!

Zu beiden Veranstaltungen sindalle Menschen herzlich eingeladen,der Eintritt ist frei.


